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Forschungsschwerpunkte

e Immunregulation durch DN T-Zellen

e adoptive Zelltherapie mit Gedachtnis-B-
Lymphozyten nach allogener Stammzell-
transplantation (alloSZT)

e T-Zellen zwischen Immuntherapie und
Autoimmunerkrankung

e Immunmetabolismus

e Tumor-assoziierte Makrophagenund
posttranskriptionelle Regulation der
Leukdmogenese

¢ Interaktion von Tumorzellen und
Mikromilieu

e molekulare Immuntherapie

o T-zell-basierte Immuntherapie beim okularen
Melanom

e Tumor-Mikromilieu und transendotheliale
Migration

e Tumor immune escape

e zelluldare Immuntherapie

e HLA Labor

Struktur der Klinik

Professuren: 2
Beschaftigte: 127
o Arzte: 37
e Wissenschaftler: 12
(davon drittmittelfinanziert: 6)
e Promovierende: 12

Klinische Versorgungsschwerpunkte

¢ stationdre und ambulante Therapie von
Leukdmien, Lymphomen und nicht-malignen
Bluterkrankungen

¢ allogene und autologe Knochenmark und
Blutstammzell-Transplantationen

e Knochenmark-Transplantations-Ambulanz

¢ stationare und ambulante Therapie von
urologischen Tumoren, Knochen- und
Weichteilsarkomen, Kopf-Hals-Tumoren,
Lungentumoren und anderen soliden
Tumoren

e ambulante Uro-Onkologische Therapieeinheit
Erlangen (AURONTE)

e hamatologische Diagnostik

Forschung

Der wissenschaftliche Fokus der Medizinischen
Klinik 5 liegt im Bereich der Tumorimmunologie.
Es werden grundlegende immunologische
Mechanismen bei der Tumorentstehung, der
Abwehr von Tumoren und der Immunevasion
untersucht. Ein  besonderer  Forschungs-
schwerpunkt liegt in der Charakterisierung und
Blockade der unerwiinschten Graft-versus-Host
Erkrankung (GvHD) nach allogener Stammzell-
Transplantation (alloSZT) bzw. der gezielten
Verstarkung der erwilnschten Graft-versus-
Leukdamie Reaktion. Mit diesen Erkenntnissen
innovative,
entwickelt werden.

sollen zell-basierte  Arzneimittel

Abbildung 1. Gewebeschnitt aus dem Colon eines

GVHD Patienten. Angefdrbt wurden
Makrophagen (CD68, griin), PD-L1 (rot) und der
Kern (DAPI, blau).

Immunregulation durch DN T-Zellen

Pl: Prof. Dr. A. Mackensen, Dr. S. Volkl

Eine besondere Rolle bei der Regulation des
Immunsystems kommt der Population von
humanen TCRa/ S+ CD4-CD8 doppelt-negativen
(DN) T-Zellen zu. In diesem Projekt wird
untersucht, iber welche Mechanismen DN T-
Zellen Immunreaktionen supprimieren koénnen.
Weiterhin wird evaluiert, welche biologische
Relevanz humanen DN T-Zellen bei
verschiedenen  Autoimmunkrankheiten  zu-
kommt. Langfristiges Ziel ist die Entwicklung
eines therapeutischen Ansatzes zur Behandlung
bzw. Pravention einer GvHD nach alloSZT.
Forderung: DFG, IZKF

Adoptive Zelltherapie mit Gedachtnis-B-
Lymphozyten nach allogener
Stammzelltransplantation (alloSZT)

Pl: Dr. J. Winkler, Prof. Dr. T. Winkler, Prof. Dr.
M. Mach

Das Ziel dieses Projektes ist es, eine neuartige
Therapiestrategie mit Gedachtnis-B-Lymphozyten
zur Verbesserung der humoralen Immunantwort

in Patienten nach alloSZT zu entwickeln und
klinisch zu testen. Wir entwickelten ein Phase
I/IIA Studienprotokoll, bei dem transplantierte
Patienten vier Monate nach der Stammzell-
transplantation aufgereinigte B-Lymphozyten
vom Stammzellspender erhalten. Die allogenen
B-Lymphozyten werden als Einmalgabe den
Patienten in vier Dosisstufen verabreicht. Wir
haben bereits die ersten drei Dosisstufen 2016
abgeschlossen  und gute
Vertraglichkeit zeigen.

Férderung: DFG

konnten  eine

T-Zellen zwischen Immuntherapie und
Autoimmunerkrankung

Pl: PD Dr. Dr. A.N. Kremer

Schwerpunkt dieser Gruppe ist die Separierung
des gewlinschten Graft-versus-Leukdmie (GvL)
Effekt im Rahmen der alloSZT von der
unerwinschten GvHD mittels Charakterisierung
der intrazelluldren Prozessierung von HLA Klasse
I} restringierten  Antigenen  sowie die
Identifikation von tumor-spezifischen Zielanti-
genen beim Mamma-Karzinom.
Weiteranalysieren wirdie Rolle dieser Antigene
bei der Entstehung von Autoimmun-
erkrankungen und die CD4+ T-Zell mediierte
AbstoRBung MHC Klasse Il negativer Tumoren.
Forderung: DFG, Else Kroner Fresenius Stiftung,
Ernst-Jung Stiftung, IZKF, Wilhelm-Sander-
Stiftung, Bay. Ministerium fiir Wissenschaft
und Kunst

Immunmetabolismus

PI: Prof. Dr. D. Mougiakakos

Wir beschéaftigen uns mit Verdnderungen von
Stoffwechsel und Immunsystem in Tumorerkran-
kungen und nach Stammzelltransplantation. Ein
Verstandnis der verantwortlichen (metaboli-
schen) Mechanismen soll dabei helfen, Ansatze
fur die Tumortherapie zu entwickeln. Darlber
hinaus wollen wir Erkenntnisse aus der
Tumorbiologie nutzen, um Strategien fir eine
gezielte Immunabschwachung zu entwickeln.
Diese sollen Grundlage flir Ansatze zur
Behandlung von GvHD nach Stammzell-
transplantation sein.

Forderung: DFG (Einzelantrage, TRR221, TR305,
GRK2599, FOR2866), IZKF, Elitenetzwerk Bayern,
Industrie

Tumor-assoziierte Makrophagen und
therapeutischen Antikorper

Pl: PD Dr. H. Bruns

Bei den meisten Tumorentitdten besteht das
Tumormikromilieu zu einem groBen Teil aus
Makrophagen. Obwohl Makrophagen prinzipiell
in der Lage sind, Tumorzellen zu eliminieren, und
bedeutende Effektorzellen fiur Antikorper-
therapien sind, stellt die Makrophagen-
Infiltration bei den meisten Tumorerkrankungen
paradoxerweise einen unginstigen prog-
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nostischen Faktor dar. Im Zentrum der Projekte
steht daher eine umfassende funktionelle und
molekulare Analyse des Tumormikromilieus,
insbesondere der Tumor-assoziierten
Makrophagen (TAM), und dieldentifizierung und
Modulierung potenzieller  therapeutischer
Target-Strukturen.
Forderung: DFG,
Volkswagenstiftung

Wilhelm Sander-Stiftung,

Interaktion von Tumorzellen und
Mikromilieu

Pl: Dr. G. Lutzny-Geier
Unsere Gruppe beschéftigt
Kommunikation von Tumorzellen mit ihrem

sich mit der

Mikromilieu. Das Ziel ist zu verstehen, wie
verschiedene Signalwege durch intrinsische
Signale der Tumorzelle selbst und extrinsische
Signale des Mikromilieus aktiviert werden.
Daher untersuchen wir die Regulations-
mechanismen der Tumorzellen bei der
Interaktion mit dem Mikromilieu und die
Moglichkeiten in
Knochenmarksnische einzugreifen, um neue
therapeutische Ansdtze entwickeln zu kénnen.
Methodisch arbeiten wir u.a. mit innovativen
3D-BMSC/Leukamie Modellen und Organoiden.
Forderung: ELAN, Trunkstiftung, Industrie, DFG,
Wilhelm-Sander Stiftung

diese Modulationen der

Molekulare Immuntherapie

PI: Dr. F. Miller

Die Forschungsgruppe nutzt Antikdrper-basierte
rekombinante Immunotoxine, um Krebszellen
spezifisch zu toten. Immuntoxin-induzierter
Zelltod ist hoch immunogen,
immunsuppressive  Milieu innerhalb
Tumors moduliert und eine anti-Tumor-
Immunantwort verbessert wird. Zentral fur die
Forschung sind

1. die Entwicklung
toxine und

2. das Verstandnis und die Verstarkung der
Immunotoxin-induzierten  anti-Tumor-Immun-

wodurch das
eines

innovativer Immuno-

antwort.

Der Mechanismus der Immunmodulation durch
Immunotoxine in Kombination mit Checkpoint-
Inhibitoren wird in Tiermodellen untersucht.
Forderung: Deutsche Krebshilfe (Max-Eder
Nachwuchsgruppe), DFG, IZKF, Forschungs-
stiftung Medizin, Industrie

T-Zell-basierte Immuntherapie beim
okuldren Melanom

PI: Dr. J. Bosch

Forschungsschwerpunkt dieser Arbeitsgruppe ist
es, eine T-zell-basierte Immuntherapie spezifisch

fur das okuldre Melanom zu entwickeln.
Insbesondere untersuchen wir, welche
Immunzellen ins Melanom am immun-

infiltrieren und ob
Uveamelanom-Vakzine  oder  bi-spezifische
Antikorper CD4+  T-Zellen
aktivieren und welche Zytokine dafiir nétig sind.
Zudem wird getestet, ob T-Zellen modifiziert mit
chimarischen  Antigen-Rezeptoren  (CAR-T-
Zellen) die Uveamelanom Zellen erkennen und
lysieren.

Forderung: DFG

privilegierten  Auge

verschiedene

Modulation der T-Zell-Antwort bei der
Graft-versus-host disease

PI: PD Dr. S. Spoerl

Ziel unserer Forschung ist es, die T-Zell-Antwort
nach allogener Stammazelltransplantation
insofern medikament6és zu beeinflussen, dass
der Graft-versus-host Effekt moglichst in keiner
schweren klinischen Immunreaktion resultiert,
gleichzeitig aber der Graft-versus-leukemia
Effekt aufrechterhalten wird, um so ein Rezidiv
der Grunderkrankung langerfristig zu
verhindern. In diesem Kontext untersuchen wir
nicht nur unterschiedliche GvHD-spezifische
Medikamente, sondern auch den Einfluss
spezieller T-Zell-Unterformen, wie etwa der T
follikuldren Helferzellen oder der
regulatorischen T-follikularen Zellen auf die
Pathogenese der GvHD.

Forderung: ELAN, Forschungsstiftung Medizin,
Manfred-Roth-Stiftung

Tumor immune escape

Pl: Prof. Dr. A. Mackensen, Dr. M. Aigner
Tumore koénnen sich der Erkennung durch das
Immunsystem entziehen (Immune Escape). Ein
Mechanismus beruht dabei auf der Sezernie-
rung von Stoffwechselprodukten durch den
Tumor. Der Tumormetabolit 5’'Deoxy-5’'methyl-
thioadenosine (MTA) spielt durch die Dysregu-
lation von MTA bzw. des MTA abbauenden En-
zyms MTAP in vielen malignen Erkrankungen
eine Rolle. Wir untersuchen den Einfluss von
MTA auf die Aktivierung, Proliferation und Ef-
fektor-Funktionen von T- und NK- Zellen.
Forderung: DFG

Zellulare Immuntherapie

PI: Prof. Dr. A. Mackensen, Dr. R. Gary, Dr. M.
Aigner

Der Schwerpunkt der Arbeitsgruppe liegt auf der
adoptiven T-Zelltherapie. Im Rahmen einer
aktiven klinischen Prifung Phase I/lla werden
seit 2014 virusspezifische T-Zellen gegen CMV
und EBV filr Patienten nach alloSZT hergestellt.
Wir erweitern derzeit die Herstellungsverfahren
far weitere virale Erkrankungen wie SARS-CoV-2
und BKV.

Neben Virus-spezifischen T-Zellen liegt der Fokus
auch auf der Etablierung der GMP gerechten
Herstellung von CARs (chiméare Antigen Rezeptor
Zellen) und TRUCKS (Zytokinproduzierende CARs)

und der Entwicklung klinischer Protokolle.
Forderung: Deutsche Krebshilfe, Deutsche
Krebshilfe, Bayerisches Ministerium far

Wissenschaft und Kunst, Wilhelm-Sander Stiftung

HLA Labor

Pl: Prof. Dr. B. Spriewald

In den letzten Jahren hat sich die Arbeitsgruppe
mit den neuen Methoden zum Nachweis
verschiedener Subklassen von anti-HLA Antikor-
pern im Rahmen der soliden Organtransplanta-
tion  beschéaftigt. Die  immunogenetischen
Arbeiten des Labors beschéaftigen sich mit der
Bestimmung von Polymorphismen bestimmter
Zytokine und T-Zell Regulationsgenen und deren
Assoziation mit rheumatologischen und malignen
Erkrankungen. Ein weiterer Schwerpunkt liegt in
experimentellen Studien zur Induktion von
Transplantationstoleranz  und Reduktion der
chronischen AbstoRung. Diese Arbeiten werden in
enger Kooperation mit der Arbeitsgruppe fur
experimentelle Herzchirurgie durchgefuhrt.

Lehre

Die Medizinische Klinik 5 beteiligt sich mit
Pflicht- und Wahlfachern an der curricularen
Lehre der Medizin und Zahnmedizin.

Es werden Bachelor- und Masterarbeiten sowie
medizinische und naturwissenschaftliche

Promotionen betreut.

Ausgewdhlte Publikationen
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Haug T, Aigner M, Peuser MM, Strobl CD, Hildner
K, Mougiakakos D, Bruns H, Mackensen A, Volkl
S. Human Double-Negative Regulatory T-Cells
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Effector T-Cells by Suppressing mTOR Activity.
Front Immunol. 2019 Apr 26;10:883.

Strobl CD, Schaffer S, Haug T, Volkl S, Peter K,
Singer K, Bottcher M, Mougiakakos D,
Mackensen A, Aigner M. Selective PRMTS
Inhibitors Suppress Human CD8 + T Cells by
Upregulation of p53 and Impairment of the AKT
Pathway Similar to the Tumor Metabolite MTA.
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Internationale Zusammenarbeit

M. Miano, MD, Department of Pediatric
Haematology-Oncology, IRCCS Istituto Giannina
Gaslini, Genua: Italien

Prof. F.
Niederlande

Falkenburg, Leiden  University:

Dr. T. Graf, Centre for Genomic Regulation,
University of Barcelona: Spanien
Dr. I. Pastan, NCI, NIH, Bethesda: USA

Prof. R. Kiessling, Karolinska Institut, Stockholm:
Schweden



	Paulsen_DEU_2021_f.pdf
	Adresse
	Direktor
	Ansprechpartner
	Forschungsschwerpunkte
	Strukturelle Besonderheiten

	Bosserhoff_DEU_2021_f.pdf
	Adresse
	Direktorin
	Ansprechpartnerin
	Forschungsschwerpunkte
	Struktur des Lehrstuhls
	Strukturelle Besonderheit

	Forschung
	Molekulare Mechanismen der Entstehung und Progression des malignen Melanoms
	Molekulare Mechanismen der Entstehung und Progression des hepatozellulären Karzinoms
	Chondrozytäre Differenzierung und Pathophysiologie des Knorpels
	Molekulare Grundlagen der Regeneration und Fibrosierung in Leber und Haut
	Molekulare Mechanismen der hepatischen Metastasierung
	Pathobiologie von nicht-alkoholischen Fettlebererkrankungen

	Lehre
	Ausgewählte Publikationen
	Internationale Zusammenarbeit


	Lie_DEU_2021_f.pdf
	Adresse
	Leiter
	Ansprechpartner
	Forschungsschwerpunkte
	Struktur der Professur
	Strukturelle Besonderheit

	Forschung
	Rolle der Autophagie und der Lysosomen-aktivität in der Stammzellentwicklung und adulten Neurogenese
	Astrozytenentwicklung und -dynamik im Hippokampus
	Morphologische, molekulare und funktionelle Diversität hippokampaler Astrozyten
	PI: Prof. Dr. D.C. Lie, Dr. S. Turan

	Lehre
	Ausgewählte Publikationen
	Internationale Zusammenarbeit


	Korbmacher_DEU_2021_f.pdf
	Adresse
	Direktor
	Ansprechpartner
	Forschungsschwerpunkte
	Struktur des Lehrstuhls
	Strukturelle Besonderheit

	Forschung
	Renale Natrium- und Kaliumhomöostase
	Epithelialer Natriumkanal (ENaC)
	Regulation von ENaC durch hormonelle und lokale Faktoren
	Aktivierung von ENaC durch Proteasen
	Funktionelle Charakterisierung epithelialer Ionenkanäle
	Ausgewählte Publikationen
	Internationale Zusammenarbeit


	Volk_DEU_2021_f.pdf
	Adresse
	Leiter
	Ansprechpartner
	Forschungsschwerpunkte
	Struktur der Professur
	Strukturelle Besonderheit

	Forschung
	Lehre
	Ausgewählte Publikationen
	Internationale Zusammenarbeit


	Reis_DEU_2021_f.pdf
	Familiäre Krebsformen

	Winner_DEU_2021_f.pdf
	Forschung

	Sieber_DEU_2021_f.pdf
	Adresse
	Direktor
	Ansprechpartner
	Forschungsschwerpunkte
	Struktur des Instituts
	Strukturelle Besonderheit

	Forschung
	Bewegung und Funktion
	Klinische Versorgung geriatrischer Patienten

	Lehre
	Ausgewählte Publikationen
	Internationale Zusammenarbeit


	Ludwig_DEU_2021_f.pdf
	Institut für Experimentelle und
	Adresse
	Direktor
	Ansprechpartner
	Forschungsschwerpunkte
	Forschung
	HCN-Kanäle im Nervensystem
	Regulation der Nierenfunktion
	Pharmakologische fMRT-Bildgebung

	Lehre
	Ausgewählte Publikationen
	Internationale Zusammenarbeit



	Fromm_DEU_2021_f.pdf
	Institut für Experimentelle und
	Adresse
	Direktor
	Ansprechpartner
	Forschungsschwerpunkte
	Klinische Versorgungsschwerpunkte
	Forschung
	Molekulare und klinische Charakterisierung von neuen kardiovaskulären Risikomarkern und Risikofaktoren
	Analytik von Arzneistoffen und endogenen Substanzen inklusive Metabolomics
	Arzneimitteltherapiesicherheit



	Gefeller_DEU_2021_f.pdf
	Struktur des Lehrstuhls
	Forschung
	Lehre

	Prokosch_DEU_2021_f.pdf
	Struktur des Lehrstuhls
	Forschung
	Lehre

	Amft_DEU_2021_f.pdf
	Adresse
	Direktor
	Forschungsschwerpunkte
	Struktur des Lehrstuhls
	Forschung
	Medizinische Wearables
	Ko-Simulation mit digitalen Menschzwilligen
	COVID-19 und Digital Health

	Lehre
	Ausgewählte Publikationen
	Internationale Zusammenarbeit


	Drexler_DEU_ 2021_f.pdf
	Adresse
	Direktor
	Ansprechpartner
	Forschungsschwerpunkte
	Klinische Versorgungsschwerpunkte
	Strukturelle Besonderheiten
	Arbeitsplatzbezogene Gesundheitsforschung
	Bevölkerungsbezogene Gesundheitsforschung
	Biomarker in der Arbeitsmedizin
	Dermatotoxikologie
	Qualitätssicherung der molekularen Expositionserfassung
	Versorgungsforschung
	Internationale Zusammenarbeit

	Bogdan_DEU_2021_f.pdf
	Mikrobiologisches Institut –
	Direktor
	Forschungsschwerpunkte
	Klinische Versorgungsschwerpunkte
	Forschung
	Regulation angeborener Immunität bei Infektion und Entzündung
	Angeborene Immunität, Makrophagen, Arginase und NO Synthase
	Genetische und bakterielle Faktoren bei chronischer Entzündung
	Pathogenität von Coxiella burnetii
	Mikrobielle Phosphatasen
	Innate Lymphozyten und Tumornekrosefaktor bei der Leishmaniose
	Molekularbiologie der Malaria
	Molekulare Mykologie

	Lehre
	Ausgewählte Publikationen



	Voehringer_DEU_2021_f.pdf
	Mikrobiologisches Institut –
	Infektionsbiologische Abteilung
	Adresse
	Leiter
	Forschungsschwerpunkte
	Forschung
	Immunantworten gegen Wurmparasiten und Allergene
	Rolle des ITT-Motivs im zytoplasmatischen Teil des IgE B-Zellrezeptors für die Regulation der IgE Antwort
	Identifikation STAT6 regulierter Gene und Proteine in B Zellen
	Regulation der durch den Schimmelpilz Aspergillus fumigatus ausgelösten allergischen Lungenentzündung
	Regulation protektiver Immunität gegen Helminthen über STAT6 in gastrointestinalen Epithelzellen
	Identifikation und Depletion alternativ aktivierter Makrophagen

	Lehre
	Ausgewählte Publikationen




	Bluemcke_DEU_2021_f.pdf
	Adresse
	Direktor
	Ansprechpartner
	Forschungsschwerpunkte
	Struktur des Instituts
	Klinische Versorgungsschwerpunkte

	Forschung
	Epigenetische Mechanismen der Epileptogenese
	Fig 1: Neuronales Zellkulturmodell „Epilepsy in a dish“. Triple-Fluoreszenzmikroskopie einer Antikörperfärbung gegen VGLUT1 (blau, Darstellung exzitatorischer Synapsen), VGAT (grün; Darstellung inhibitorischer Synapsen), und Bassoon (rot, Darstellung ...
	Deep Learning Morphology
	Molekulare Myopathologie

	Lehre

	Behrens_DEU_2021_f.pdf
	Adresse
	Direktor
	Ansprechpartner
	Forschungsschwerpunkte
	Molekulare Onkologie des Wnt-Signalweges
	Rolle von Axin und Conductin als negative Regulatoren des Wnt-Signalweges
	Ausgewählte Publikationen
	Internationale Zusammenarbeit

	Hartmann_DEU_2021_f.pdf
	Adresse
	Direktor
	Ansprechpartner
	Forschungsschwerpunkte
	Struktur des Lehrstuhls
	Klinische Versorgungsschwerpunkte

	Forschung
	Diagnostische Molekularpathologie
	Experimentelle Tumorpathologie – gastrointestinale Tumore
	Mammakarzinom und gynäkologische Tumoren
	Tumoren des Kopf-Hals-Bereiches
	Klinische und prädiktive Molekular- pathologie urologischer Tumoren
	Pathologie der Immun- und Entzündungs-reaktionen

	Lehre
	Ausgewählte Publikationen


	Uberla_DEU_2021_f.pdf
	Virologisches Institut – Klinische und Molekulare Virologie
	Adresse
	Direktor
	Ansprechpartnerin
	Forschungsschwerpunkte
	Klinische Versorgungsschwerpunkte
	Forschung
	SARS-CoV-2 Infektion
	Retrovirale Infektionen
	Herpesvirusinfektionen
	Antivirale Immunität

	Lehre
	Internationale Zusammenarbeit



	vonHoersten_DEU_2021_f.pdf
	Virologisches Institut – Klinische und Molekulare Virologie
	Adresse
	Leiter
	Ansprechpartnerin
	Forschungsschwerpunkte
	Strukturelle Besonderheiten
	Forschung
	Untersuchung zu Verhaltensauffälligkeiten in Ratten nach Injektion von Gadolinium basierten MR Kontrastmitteln
	Analyse der Rolle der Transglutaminase 6 in Maus- und Rattenmodellen des Morbus Alzheimer und Chorea Huntington
	Analyse der Rolle der (iso)Glutaminyl Cyclase (QC) in der Huntingtonschen Erkrankung
	Potenzierung neuroprotektiver Effekte von Neuropeptide Y (NPY) in stress-assoziierten und neurodegenerativen Erkrankungen durch NPY-Abbauhemmung
	Einfluss von Histon Deacetylase Inhibitoren auf den frühen postnatalen Phänotyp in einem Rattenmodell der HD-Erkrankung

	Lehre


	Swoboda_DEU_2021_f.pdf
	Orthopädische Klinik
	im Malteser Waldkrankenhaus St. Marien
	Orthopädisch-Rheumatologische Abteilung
	Adresse
	Leiter
	Ansprechpartner
	Forschungsschwerpunkte
	Forschung
	Endoprothetische Versorgung der großen  Gelenke bei degenerativ- und entzündlich-rheumatischen Gelenkerkrankungen

	Lehre
	Ausgewählte Publikationen
	Internationale Zusammenarbeit




	Leere Seite
	Kuehlein_DEU_2021_f.pdf
	Struktur des Instituts
	Forschung
	Lehre

	Schuettler_DEU_2021_f.pdf
	Adresse
	Direktor
	Ansprechpartner
	Forschungsschwerpunkte
	Struktur des Lehrstuhls
	Klinische Versorgungsschwerpunkte
	Strukturelle Besonderheiten
	Ausgewählte Publikationen
	Internationale Zusammenarbeit


	Finotto_DEU_2021_f.pdf
	Adresse
	Leiterin
	Ansprechpartnerin
	Forschungsschwerpunkte
	Struktur der Abteilung
	Forschung
	Immunpathogenese bei Lungentumoren
	Immunpathogenese bei allergischem Asthma


	Ostgathe_DEU_2021_f.pdf
	Adresse
	Leiter
	Ansprechpartner
	Forschungsschwerpunkte
	Struktur der Abteilung
	Klinische Versorgungsschwerpunkte

	Forschung
	Ethische Fragestellungen am Lebensende
	Klinisch-experimentelle Forschung

	Lehre
	Ausgewählte Publikationen


	Kruse_DEU_2021_f.pdf
	Adresse
	Direktor
	Ansprechpartner
	Forschungsschwerpunkte
	Klinische Versorgungsschwerpunkte
	Entwicklung neuer Methoden der lamellären Hornhauttransplantation
	Pharmakologische Beeinflussung der Regene-rationsfähigkeit des Hornhautendothels
	Korneale Stammzellen und Entwicklung neuer stammzellbasierter Verfahren zur Rekonstruktion der Augenoberfläche
	Erlanger Glaukomregister
	Biomorphometrie der Retina und des Nervus opticus
	Minimal-invasive Glaukomchirurgie
	Funktionelle Aspekte der retinalen Neurodegeneration
	In diesem Forschungsschwerpunkt werden neue elektrophysiologische und psychophysische Techniken entwickelt, um die funktionellen Aspekte der retinalen Neurodegeneration, insbesondere bei Glaukomen und bei erb-lichen Netzhauterkrankungen, zu unter-such...
	Netzhautphysiologie
	Ziel des Schwerpunktes ist die Erforschung der Funktion der normalen und erkrankten Netzhaut. Dazu werden elektrophysiologische Netzhautantworten auf Lichtreizung bei Nagermodellen verschiedener Erkrankungen abgeleitet. Außerdem werden elektrophysio-l...
	Autoimmunität und Glaukome

	Gruetzmann_DEU_2021_f.pdf
	Adresse
	Direktor
	Ansprechpartner
	Forschungsschwerpunkte
	Struktur des Lehrstuhls
	Klinische Versorgungsschwerpunkte

	Forschung
	Prognoseevaluierung gastrointestinaler Tumore
	Randomisierte Studien bei gastrointestinalen Tumoren
	Analysen zur bundesweiten Ergebnisqualität komplexer Operationen
	Die Rolle vaskulärer Plastizität bei gastrointestinalen Erkrankungen
	Zelluläre Erinnerungsprozesse zur Aufklärung der Pathogenese des kolorektalen Karzinoms
	Genome editing von Pankreastumor-modellen
	Organoidmodelle des Pankreaskarzinoms
	Immunphänotypisierung und liquid biopsy Analysen gastrointestinaler Tumor-erkrankungen

	Lehre
	Ausgewählte Publikationen
	Internationale Zusammenarbeit


	Gruetzmann CK_DEU_2021_f.pdf
	Lehre

	Hackstein_DEU_2021_f.pdf
	Adresse
	Leiter
	Ansprechpartner
	Forschungsschwerpunkte
	Struktur der Abteilung
	Klinische Versorgungsschwerpunkte

	Forschung
	COVID-19 Immuntherapie
	Entwicklung neuer minimal invasiver Photopherese-Verfahren
	Funktionelle Modulation von Dendritischen Zellen
	Kliniknahe Forschung zu hämostaseologischen Fragestellungen
	Kliniknahe Forschung zur hämotherapeutischen Versorgung
	Mesenchymale Stromazellen (MSC)
	Transfusionsrecht

	Lehre

	Iro_DEU_2021_f.pdf
	Adresse
	Ansprechpartner
	Struktur der Klinik
	Forschung
	Experimentelle HNO-Heilkunde
	Die schlafmedizinische Abteilung bietet auf Seiten der Klink ein umfangreiches Spektrum der aktuellen Diagnostik und Therapie sämtlicher Schlafstörungen nach ICSD-3 mit dem Schwerpunkt “schlafbezogene Atmungsstörungen“. Im Rahmen der experimentellen S...

	Lehre

	Weyand_DEU_ 2021_f.pdf
	Herzchirurgische Klinik
	Lehrstuhl für Herzchirurgie
	Adresse
	Direktor
	Ansprechpartner
	Forschungsschwerpunkte
	Klinische Versorgungsschwerpunkte
	Forschung
	Herzinsuffizienztherapie durch Herztransplantation und Unterstützung mit links oder rechtsventrikulären Unterstützungspumpen (Kunstherz)
	PI: Dr. R. Tandler
	Elektromechanische Kopplung und Fibrose bei Herzinsuffizienz
	PI: PD Dr. C. Heim
	Entwicklung eines nicht blutführenden Herzaktors

	Lehre
	Ausgewählte Publikationen
	Internationale Zusammenarbeit



	Dr. J. Stehlik, Director of ISHLT Registry, University of Utah, UT: USA
	Dr. K. Kush, Professor in Cardiology and Cardiac Transplantation, Stanford University, CA: USA

	Dittrich_DEU_2021_f.pdf
	Adresse
	Leiter
	Ansprechpartner
	Forschungsschwerpunkte
	Struktur der Abteilung
	Klinische Versorgungsschwerpunkte

	Forschung
	Spiroergometrie und kardiovaskuläre Belastbarkeit von Kindern
	Einfluß von Hochleistungssport auf die Herzgesundheit
	Myokarditis und Sport
	Sport bei Fontan-Patienten
	Risikostratifizierung nach Herzoperationen
	Pathophysiologie der Fontanzirkulation
	Congenital Cardiology Cloud
	PI: Dr. U. Doll, Dr. K. Rottermann
	Echokardiographie
	Pathophysiologie angeborener Herzfehler im Rattenmodell
	PI: Dr. M. Alkassar
	PI: Dr. M. Alkassar
	Interventionelle Therapie
	PI: Dr. T. Abu-Tair
	Pharmakologische Studien
	PI: Prof. Dr. S. Dittrich, Dr. Martin Schöber

	Lehre

	Neurath_DEU_2021_f.pdf
	Adresse
	Direktor
	Ansprechpartner
	Forschungsschwerpunkte
	Klinische Versorgungsschwerpunkte
	Forschung
	Kolorektales Karzinom
	Experimentelle Hepatologie
	Dynamik des epithelialen Zytoskeletts im Darm
	Experimentelle Therapieforschung
	Klinische und experimentelle Pneumologie
	Molekulare Gastroenterologie
	Molekulare Hepatologie und GI-Onkologie
	Patientenorientierte Forschung und innovative Therapiestrategien bei CED
	Zellwanderung und T-Zellen bei CED
	Zytokine und Transkriptionsfaktoren bei CED und Karzinom
	Klinische und Experimentelle Ernährungs- und Sportmedizin – Hector-Center
	Lehre
	Ausgewählte Publikationen
	Kreiß L, Thoma O, Dilipkumar A, Carlé B, Longequeue P, Kunert T, Rath T, Hildner K, Neufert C, Vieth M, Neurath MF, Friedrich O, Schürmann S, Waldner MJ. Label-Free In Vivo Histopathology of Experimental Colitis via 3-Channel Multiphoton Endomicroscop...
	Internationale Zusammenarbeit


	Achenbach_DEU_2021_f.pdf
	Adresse
	Direktor
	Ansprechpartnerin
	Forschungsschwerpunkte
	Struktur der Klinik
	Klinische Versorgungsschwerpunkte

	Forschung
	Interventionelle Kardiologie
	Elektrophysiologie
	Kardiale Computertomographie


	Schett_DEU_2021_f.pdf
	Struktur des Lehrstuhls
	Forschung
	Lehre

	Jaeck_DEU_2021_f.pdf
	Adresse
	Leiter
	Ansprechpartner
	Forschungsschwerpunkte
	Struktur der Abteilung
	Forschung
	Rolle von miRNA bei der B-Zellreifung und der Pathogenese des multiplen Myeloms
	Nonsense-Codon vermittelter Abbau (NMD) von nicht-funktioneller mRNA (mRNA surveillance)
	Molekulare Kontrolle der peripheren B-Aktivierung und Plasmazelldifferenzierung

	Lehre
	Internationale Zusammenarbeit


	Schiffer_DEU_2021_f.pdf
	Medizinische Klinik 4 – Nephrologie und Hypertensiologie

	Mackensen_DEU_2021_f.pdf
	Medizinische Klinik 5 –
	Hämatologie und Internistische Onkologie
	Adresse
	Direktor
	Ansprechpartner
	Forschungsschwerpunkte
	Klinische Versorgungsschwerpunkte
	T-Zellen zwischen Immuntherapie und Autoimmunerkrankung
	Immunmetabolismus


	Kesting_DEU_2021_f.pdf
	Adresse
	Direktor
	Ansprechpartner
	Forschungsschwerpunkte
	Struktur der Klinik
	Klinische Versorgungsschwerpunkte

	Forschung
	Tumorforschung
	Regenerationsvorgänge im entzündeten und ersatzschwachen Gewebe
	Oralmedizin
	Biomedizinische Technik

	Lehre

	Schwab_DEU_ 2021_f.pdf
	Neurologische Klinik
	Lehrstuhl für Neurologie
	Adresse
	Direktor
	Ansprechpartner
	Forschungsschwerpunkte
	Schlaganfallforschung klinisch und experimentell
	Telemedizin
	Epilepsie
	Neuroimmunologie
	Autonomes Nervensystem
	Neuroonkologie
	Die Neuroonkologie kümmert sich interdisziplinär vernetzt um Patienten mit Hirntumoren. Neben der der alltäglichen Patientenversorgung ist der wissenschaftliche Schwerpunkt den Patienten attraktive Therapiestudien anbieten zu können. Insbesondere tran...
	Lehre
	Die Neurologische Klinik beteiligt sich mit Pflicht- und Wahlfächern an der curricularen Lehre der Humanmedizin. Besonders hervorzuheben ist hier die interdisziplinäre Lehre im Rahmen der Querschnittsfächer Q4 (Immunologie/ Infektiologie), Q8 (Notfall...
	Ausgewählte Publikationen
	Walther K, Volbers B, Erdmann L, Dogan Onugoren M, Gollwitzer S, Kasper BS, Kurzbuch K, Lang J, Schwab S, Schwarz M, Hamer HM. Psychological long-term outcome in patients with psychogenic nonepileptic seizures. Epilepsia. 2019 Apr;60(4):669-678.
	Internationale Zusammenarbeit
	Prof. F. J. Quintana, Harvard Medical School, Boston, USA
	Prof. Jorge Ivan Alvarez, University of Pennsylvania, Pennsylvania, USA
	Prof. Bernhard Staresina, University of Birmingham, Birmingham, UK
	Prof. Simon Hanslmayr, University of Glasgow, Glasgow, UK
	Prof. M. Grosse-Wentrup, Universität Wien, Österreich



	Winkler_DEU_2021_f.pdf
	Adresse
	Leiter
	Forschungsschwerpunkte
	Struktur der Abteilung
	Klinische Versorgungsschwerpunkte

	Forschung
	Neurodegenerative Erkrankungen

	Lehre
	Publikationen
	Internationale Zusammenarbeit


	Kuwert_DEU_2021_f.pdf
	Adresse
	Direktor
	Ansprechpartner
	Forschungsschwerpunkte
	Struktur der Klinik
	Forschung
	Arbeitsgruppe Imaging and Physics
	Molekulare Bildgebung und Radiochemie

	Lehre
	Ausgewählte Publikationen


	Horch_DEU_2021_f.pdf
	Adresse
	Direktor
	Ansprechpartner
	Forschungsschwerpunkte
	Struktur der Klinik
	Klinische Versorgungsschwerpunkte

	Forschung
	Biofabrikation (SFB TRR225)
	Tissue Engineering
	Neue Bildgebende Verfahren in der rekonstruktiven Chirurgie
	Klinisch-experimentelle Forschung
	Klinische Studien
	Ausgewählte Publikationen
	Internationale Zusammenarbeit


	Kornhuber_DEU_2021_f.pdf
	Adresse
	Direktor
	Ansprechpartnerin
	Forschungsschwerpunkte
	Struktur des Lehrstuhls
	Klinische Versorgungsschwerpunkte

	Forschung
	Depressionen
	Demenzen
	Suchtstörungen
	Klinische Neurochemie und neurochemische Demenzdiagnostik
	Medizinische Versorgungsforschung
	Klinische Sensorik
	Sensorische Wahrnehmung
	Molekulare Psychiatrie

	Lehre
	Ausgewählte Publikationen


	Moll_DEU_2021_f.pdf
	Psychiatrische und Psychotherapeutische Klinik
	Kinder- und Jugendabteilung für Psychische Gesundheit
	Adresse
	Leiter
	Ansprechpartnerin
	Struktur der Abteilung
	Klinische Versorgungsschwerpunkte:

	Forschung
	Lehre
	Ausgewählte Publikationen
	Internationale Zusammenarbeit
	Prof. Ciara McCabe, Neuroimaging of Reward Group, University of Reading, School of Psychology and Clinical Language Sciences, Reading, UK,
	Dr. Aida Nazarikhorram, LuxAI S.A., Luxemburg, Luxemburg




	Erim_DEU_2021_f.pdf
	Ansprechpartnerin

	Doerfler_DEU_2021_f.pdf
	Adresse
	Leiter
	Ansprechpartner
	Forschungsschwerpunkte
	Struktur der Abteilung
	Klinische Versorgungsschwerpunkte

	Forschung
	Funktionelle und metabolische MR-Bildgebung
	Epilepsiediagnostik
	Neuroonkologie
	Multimodale Bildgebung bei zerebrovaskulären Erkrankungen
	Experimentelle und klinische Validierung der Flachdetektor-Volumen-CT
	Holistische Untersuchung der Sehbahn bei Glaukom
	Künstliche Intelligenz und Neuroradiologie

	Lehre
	Ausgewählte Publikationen


	Fietkau_DEU_2021_f.pdf
	Adresse
	Direktor
	Ansprechpartner
	Forschungsschwerpunkte
	Struktur der Klinik
	Klinische Versorgungsschwerpunkte

	Forschung
	Durchführung klinischer Studien
	Studiensekretariat
	Physikalische Aspekte der Radioonkologie
	Interdisziplinäre Arbeitsgruppe Radiomics und künstliche Intelligenz
	Translationale Strahlenbiologie
	Translationale Immunonkologie

	Lehre
	Ausgewählte Publikationen
	Internationale Zusammenarbeit


	Perl_DEU_2021_f.pdf
	Adresse
	Direktor
	Forschungsschwerpunkte
	Struktur der Klinik
	Forschung
	Lehre

	Wullich_DEU_2021_f.pdf
	Urologische und Kinderurologische Klinik
	Lehrstuhl für Urologie
	Adresse
	Direktor
	Ansprechpartner
	Forschung
	Die Forschungsaktivitäten der Urologischen und Kinderurologischen Klinik umfassen sowohl Schwerpunkte der Grundlagen als auch der translationalen urologischen Forschung, wobei hohe Qualitätsmaßstäbe bei der statistischen Auswertung zu Grunde liegen. U...
	Weiterführung und Ausbau einer klinisch annotierten urologischen Tumorgewebebank
	Biomarkermuster aus dem Plasma von Prostatakarzinom-Patienten
	Medikamentöse Tumortherapie, klinische Studien

	Lehre
	Ausgewählte Publikationen
	Internationale Zusammenarbeit
	Prof. Dr. Henrik Grönberg, Department of Medical Epidemiology and Biostatistics, Karolinska Institute, Stockholm, Schweden,
	Prof. Dr. Lars Dyrskjot, Department of Molecular Medicine, Århus University Hospital, Århus, Dänemark,
	Dr. Boje Nielsen, Molecular Histology, Bioneer A/S, Hørsholm, Dänemark,
	Prof. Dr. Zoran Culig, Universitätsklinik für Urologie, Medizinische Universität Innsbruck, Innsbruck, Österreich




	Petschelt_DEU_2021_f.pdf
	Adresse
	Direktor
	Ansprechpartner
	Forschungsschwerpunkte
	Struktur der Klinik
	Klinische Versorgungsschwerpunkte

	Forschung
	Die klinischen Indikationen für zahn-medizinische Zirkonoxide konnten aufgrund ihrer verbesserten Transluzenz und Ästhetik in den letzten Jahren deutlich erweitert werden. Die Veränderungen in der Mikrostruktur dieser Materialien hatte jedoch eine Abn...
	Amalgamalternative Restaurations-materialien

	Lehre
	Ausgewählte Publikationen


	Goelz_DEU_2021_f.pdf
	Forschungsschwerpunkte
	Struktur der Klinik
	Forschung
	HE-Färbung der Sutura palatina mediana

	Lehre




